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Ich, Jesus Christus, halte Meine schützende Hand über euch, Meine geliebten Geschwister, schenke jedem, der euch begegnet, den Frieden. Friede und das Liebe-Licht leuchte in eurem Kreis, auf daß die Geschwister dieses Licht verstärkt sehen und es um diese ganze Erde verbreitet wird. Liebe ist das höchste Gut, das ihr besitzt: Liebe aus den Himmeln, Liebe in euch, Liebe um euch - und der Segen des Vaters ist mit euch.

Das Liebe-Licht leuchte über allem Sein, über allem, was kriecht und fleucht. Die Erde wird angehoben und ihr verspürt diese andere Schwingung. Die Leute, die diese Schwingung aufgenommen haben, kämpfen für und wider. Sie möchten noch auf dieser alten Erde leben, aber das andere Sein sieht schon die Neue Erde. Ihr, die ihr das wißt, segnet diese Menschen, die noch nicht wissen, wo sie hingehören und mit dem anderen Sein kämpfen.

Sie, die noch nicht wissen, ob sie für oder gegen diese neue Erde sind, werden sich entscheiden müssen für oder gegen. Und so sind Kämpfe angesagt, aber das Licht und die Liebe siegt. Sie siegt jetzt schon. Und diese Kämpfe, die auch im Unsichtbaren geschehen, werden zum Segen werden, denn das Licht breitet sich auch aus in diese dunklen Bereiche. Und die Seele, die weiß dann wo sie hingehört, und sie wird sagen: „O Vater, nimm mich an, hebe mich mit empor zur neuen Erde!“, und das Bewußtsein der Menschen verändert sich.

Seht ihr nicht schon das Licht, wenn ihr mit euren Nachbarn sprecht? Sie zweifeln zwar noch, aber der Weg ist schon geebnet zum Licht. Und so redet im Positiven. Sagt nicht, der hat es nicht verstanden, sondern sagt, er wird mit Freunden diesem Licht nachgehen und dieses Licht wird ihn einhüllen und die Liebe des Vaters ist in ihm. Und Ich, Jesus Christus, euer Beschützer, der, der sich in euch eingeboren hat, der die Flamme in euch ist, zeigt euch den Weg im Inneren, zeigt euch den Weg, den ihr äußerlich gehen müßt, um zum Licht zu kommen, denn das Licht ist der Wegweiser eures Erdenlebens. Das Licht, gebündelt mit der Liebe, beschützt euch, gibt euch Kraft, um den Weg fortzuschreiten.

So schreitet mit großen Schritten und nehmt alle Geschwister mit, die ihr erreichen könnt. Sendet immer wieder positive Gedanken zu den Geschwistern, die noch im Dunkeln stehen, und das Licht nimmt von ihnen Besitz und sie werden strahlen und euch danken, denn diesem Licht kann keiner widerstehen, der wird sich beugen und sagen: „Ja, Vater, ich komme heim.“ Viele warten auf den Lichtschein, auf das Licht am Horizont.

Gebt acht auf all die Anzeichen, die ihr immer wieder seht und hört, denn sie zeigen die Wege, die jeder einzelne beschreiten muß. Viele Kinder werden jetzt geboren, um das Licht weiter zu tragen. Freut euch über die Kinder, die diese Welt beherbergt. Nehmt sie an in Liebe, gebt ihnen Kraft, gute Gedanken und Liebe. Liebt jeden einzelnen so, wie er geschaffen worden ist, denn alle seid ihr Geschwister und alle wollt ihr heim zum Vater.

Der Friede des Vaters sei mit euch und das Licht und die Liebe breitet sich immer mehr aus. Friede sei mit euch und die Geduld, die ihr braucht, nehmt sie an. Denkt nicht nach, wie lange es noch dauert. Unser Vater hat unendliche Geduld und Er breitet Seinen Gnadenmantel über diese Erde. Und ihr werdet sehen, wenn die Urzentralsonne immer stärker in dieses Gestirn einstrahlt, in euer Sonnensystem, werden die Leute erwachen und es wird ein Aufschrei über diese Erde gehen: „Der Vater ist in uns und mit uns!“ und Jesus Christus, der Ich bin, der über diese Erde gegangen ist, wird sichtbar erscheinen, auf daß ihr glauben könnt.

Und das Licht breitet sich aus und die urzentrale Sonne bringt alles an den Tag. Eure Gedanken werden nicht mehr verschlossen sein, sondern eure Gedanken werden offen vor jeder Seele ausgebreitet. So denkt an die positive Kraft. Sendet sie hinaus und denkt nicht an das Negative, denn die negative Kraft soll umgewandelt werden in das Positive, und so wird dann der Himmel auf dieser neuen Erde sein.

So nehmt euch an euren Händen und sagt immer wieder: „O Vater, Dein Wille möge geschehen, wie im Himmel, so auf dieser Erde.“ Und so segne Ich euch im Namen unseres urheiligen Vaters und seid gegrüßt, Meine geliebten Geschwister von eurem in euch lebenden Christus, der in euch ist und die Flamme des Lebens ist. Seid gegrüßt nochmals und umarmt in Liebe von eurem Bruder Jesus Christus.


Amen
[Ed]

Seid gesegnet, ihr geliebten Geschwister, von der Urkraft des Lebens, von der heiligen Liebe unseres himmlischen Vaters, in dessen Namen ich zu euch treten darf als Träger Seines heiligen Willens. Mein Name ist Michael. Seid gegrüßt, ihr Lieben, hier in dieser Runde und überall, wo ihr davon erfahrt, daß der Vater aus Seiner Gnade es erlaubt hat, Einsichten und Erklärungen weiter zu reichen, die euch zur Erlösung und zum Heil in Seinem Sinne führen sollen.

O ihr Lieben, ihr steht, wie ihr wißt, vor großen Umwälzungen. Doch all dies ist eingebettet in das Liebe-Wirken unseres himmlischen Vaters und kein Kind wird verloren gehen, wenn es sich an das Herz Seines Sohnes schmiegt, wenn es sich öffnet dem göttlichen Einstrom, wenn es in einem Gebet sich öffnet dem Himmel und dem, was daraus hervorgeht.

Ein jeder von euch ist eingebettet in eine Vielzahl von Bezügen, ist gefordert, in seiner persönlichen Aufgabe zu dienen und die Liebe in die Tat umzusetzen, also das sichtbar werden zu lassen, was ein jeder von euch tief in seinem Inneren verborgen hält und was euch verbindet mit der Urkraft des Seins, mit eurem Ursprung. Und dies ist es, was euch sicheren Halt gewährt, was euch stabil macht in all den Wirrnissen, in all dem, was umgestülpt werden muß, was zurechtgerückt wird, weil es im heiligen Plan des Vaters so vorgesehen ist.

Und dennoch, so bitte ich euch, erblickt in allem immer auch die liebende Hand unseres himmlischen Vaters, der keines Seiner Kinder beiseite schiebt oder hintanstellt, sondern mit offenen Armen in Empfang nehmen möchte, wenn es sich Ihm aus freien Stücken zuwendet. Dort, wo etwas zurechtgerückt werden muß, sind manchmal zerstörerische oder ordnende Kräfte am Werk, die für den einzelnen zwar mißlich, ja leidvoll sein können, für den Umkreis jedoch Lehrbeispiel und Wegweiser, Fingerzeige Gottes sein können, welche viele zum Nachdenken anrühren und zum Überdenken des eingeschlagenen Pfades.

So wundert euch nicht, darum bitte ich, wenn manches, was althergebracht ist und bis zu euch tradiert wurde, in den neuen Koordinaten, so möchte ich es nennen, des heraufdämmernden neuen Zeitalters keinen Bestand haben, sondern anders gepolt werden müssen, neu ausgerichtet auf das Licht und die Liebe-Kraft unseres himmlischen Vaters und Seiner göttlichen Ordnung. Bevor etwas Neues entsteht, muß das Alte beseitigt sein oder so umgebaut werden, daß es das Fundament des Neuen sein kann.

Eure Gebäude werden errichtet beginnend von unten und weitergebaut in Richtung Himmel und nicht umgekehrt. Genau dazu seid auch ihr aufgefordert in dieser besonderen Zeit, wo der Grundstock gelegt wird, ja das Fundament, so möchte ich sagen, die Basis für ein neues Sein in einer anderen Seinsqualität, wie ihr sie derzeit kennt. Da soll also Stein auf Stein fest gefügt werden, damit, gegründet auf Vertrauen und auf Hingabe, all das Platz haben wird, was dereinst kommen mag. Wenn der Grundstock gegeben ist, das Fundament zubereitet, dann können die Bauleute überirdisch, bitte erlaubt den Vergleich, im Lichte der Wahrheit beginnen, die Räume auszugestalten, die Straßenfluchten, ja ganze Anlagen neu gestalten im geistigen Sinne, so wie es der Vater vorsieht.

Dies alles spielt sich im Geiste ab. Manches wird bis zur Sichtbarkeit durchdringen. Doch ihr werdet, erhoben in eurem Geiste, all das schauen, was im Feinstofflichen auf euch zukommt, was ihr dann zusammen mit der Liebe-Kraft des Vaters in eure Seinssphäre lenken könnt und dort als Energien zum Aufbau neuer Strukturen verwenden könnt, die dann das innere Skelett, die tragenden Säulen der neuen Erde sein werden.

O ihr Geschwister, habt keine Angst vor den großen Aufgaben, die vor euch liegen, denn die Boten des Vaters und Seine segnende und schützende Hand ist allzeit mit euch. Nie seid ihr allein, wenn ihr euch öffnet und um Beistand bittet. Ihr seid umgeben von Geistwesen, die euch zugeordnet sind und die sich freuen, euch dienen zu dürfen im Geist der Liebe, im Willen des Vaters.

Von Zeit zu Zeit geht ein Schub, ein geistiger Schub, des Anhebens und des Neu-Werdens durch die Schöpfung. Und wieder einmal ist es soweit, daß so ein Sprung vorbereitet wird. Denn wie ihr wißt, zieht der Vater mit Seinem Herzen alles an, auf daß es erneut und gesteigert Anteil hat am himmlischen Empfinden, an den Freuden, die Er zu vergeben hat, an dem wundersamen Gefühl des geistigen Miteinanders und der liebevollen Verbundenheit über die Ebenen hinweg. Eure Herzen springen vor Freude, wenn eure Seele euch dieses Gefühl vermittelt - manchmal nur in kleinen Zeitabschnitten, ja gelegentlich nur in Sekundenbruchteilen, wo ihr eine Gesamtschau erlebt in einem lichten Moment, wo euch alles durchgängig verständlich ist, euch etwas jenseits des Verstandes gezeigt wird in einer Zusammenschau, die ihr als mystische Erfahrung bezeichnen könnt.

All dieses wird euch hin und wieder gewährt, damit ihr den Sinnzusammenhang herstellen könnt zwischen dem, was sich vor euren sichtbaren Augen ereignet und dem, was der dahinterstehende göttliche Plan vorhat. Unser Vater im Himmel ist ein gütiger Vater und Er sorgt für Seine Kinder in aller Liebe. Ja, Er ist barmherzig, Er neigt sich vor Seinen Kindern. Er selbst ist herabgestiegen in Seinem Liebe-Aspekt und hat euch ein Leben aufgezeigt, dem es gilt nachzustreben, dem ihr euch fügen und einordnen sollt. Ein Leben der Hingabe in der Liebe, des Austeilens des Lichtes und des Voranschreitens im Vertrauen und im Glauben an das, was ihr als Gewißheit in eurer Seele tragt.

Dies wiederum kann Vorbild sein - still und ohne große Worte - für eure Menschengeschwister, die um euch sind. Ihr seid sozusagen sichtbares Zeichen des göttlichen Willens, des großen Plans unseres himmlischen Vaters. Manchmal fühlt ihr euch dazu kaum geeignet, weil ihr selbst sehr belastet seid. Doch ich möchte euch trösten, ihr Lieben. Schwingt euch auf im Inneren und erlaubt der göttlichen Geist-Kraft, daß sie euch stärkt, daß sie euch ganz durchdringt, daß sie ein jedes Teilchen eures Seins in eine höhere Schwingung bringt – und dann spürt ihr in euch wie es euch emporzieht, wie ihr mit euren Geistgeschwistern zusammen in weitem Umkreis wirken könnt zum Wohle aller der euch Anvertrauten und im Geiste der ewig-heiligen Liebe.

Dies, wie ihr wißt, ist das höchste Prinzip. Dem habt ihr euch verschrieben und dieses sollt ihr nun, jeder auf seine Weise, zur lebendig gelebten Tat werden lassen. Dank sei euch dafür, ihr Lieben, daß ihr euch bemüht, daß ihr viele Stunden eures Erdendaseins euren Geschwistern opfert in stillen Stunden des Gebets oder in den Stunden der tätigen Hilfe für andere. Alles wird vom Vater aus registriert und anerkannt. Nichts, auch nicht der kleinste Liebesbeweis, ist unbeachtet oder umsonst. Ihr wißt, daß in den Seelenregionen nichts verloren geht und alles gewürdigt wird, wie es der Vater vorgesehen hat.

Ihr seid in eine Zeit hineingegangen, in der diese Erde vorbereitet wird auf ein Höherschwingen. Dies ist naturgemäß mit Turbulenzen verbunden, doch diese können euch nichts anhaben, wenn ihr in der Liebe-Schwingung verbleibt, wenn ihr um Beistand bittet und euch helfen laßt, von wo auch immer die Hilfe euch zuströmen möchte. Ihr erkennt diejenigen, die euch zugetan sind, am Kennzeichen der selbstlosen Liebe. Und alle, die dieses Kennzeichen tragen, sind ausgezeichnet durch eine Strahlkraft, die, so möchte ich sagen, als eine Art ‚Ausweis‘ dient, woran ihr einander erkennt und auch diejenigen, die vielleicht von fernen Welten zu euch kommen, messen könnt.

Die Schwingung der Liebe, das Christus-Prinzip, ist das Erkennungsmerkmal. Dieses gilt universal und immer. Wenn ihr euch mit diesem Kennzeichen ausstattet durch euer Wollen im Liebe-Geben, im Dienen, im Sich-neigen vor allem und jedem, dann verbindet ihr euch in den Kreis hinein all derer, die dem Vater dienen, Ihn loben und preisen und Seinen Willen tun. Dann werdet ihr erfüllt von Glücksgefühl, ja von himmlischer Freude, die euch überall, auch im Allerkleinsten, begegnen kann.

So werden eure Tage mehr und mehr erfüllt. Ihr erkennt, daß euer Tun sinnerfüllt ist. Euch wächst Kraft zu für euren Körper und für euren Geist. Eure Seele wird gestärkt mit dem Liebe-Licht unseres Herrn Jesus Christus. All dieses ist für euch vorgesehen. So nehmt es an, so bitte ich! Laßt es ein in euch und gebt es weiter mit offenen Händen, denn dann ist der Strom vom Herzen des Vaters, der sich aufteilt und hineinreicht in Seine ganze Schöpfung, aufrecht erhalten. Es fließt, ja alles fließt, wenn ihr es fließen laßt.

Ihr seid Mitbeteiligte, seid Mitgestalter, seid Fundament-Leger für die Grunddaten der neuen Erde, vergeßt dies nicht. Und je mehr ihr euch dem hingebt, was in euch einfließen möchte, desto mehr könnt ihr ausgestalten, könnt ihr ausschmücken die Räume, die Plätze und die Bauwerke im Geiste für die neue Erde. Auch für euch ist ein Platz vorgesehen. Auch ihr werdet Anteil haben an dem, was geschaffen wird aus dem Willen des Vaters für Seine Kinder in einer höheren Schwingungsebene.

Ihr werdet euch dann wiedersehen. Ihr werdet einander erkennen an der Liebe-Strahlung, und frohen Herzens und mit Erleichterung werdet ihr zurückschauen auf all das, was ihr an Leistung, an tätiger Liebe, an Hingabe eingebracht habt für das Große, was da vorzubereiten ist und in das ihr dann selbst mit hineingenommen werdet.

So laßt uns danken unserem himmlischen Vater, daß Er für alle Seine Kinder sorgt, daß überall und immer Beistand möglich ist, daß keines Seiner Kinder verloren ist.

So segne ich euch erneut mit der göttlichen Liebe-Kraft, die unser Herr Jesus Christus ist, und ich überbringe euch Seinen Liebe-Strahl, Sein Christus-Licht im Namen unseres himmlischen Vaters, dessen Diener ich bin. Gehet hin im Vertrauen und laßt euch führen in Seinem Willen, dann wird sich manches vor euch öffnen, was jetzt noch verschlossen ist, manches wird euch gelingen, wozu ihr jetzt noch nicht fähig seid. Vertraut und glaubt an die Güte und Liebe unseres himmlischen Vaters. Er ist mit euch alle Zeit in verschiedensten Formen, auf manch ungewöhnliche Weise, aber Er ist es, der hinter allem steht. Sein heiliger Wille geschieht.


Gott zum Gruß!
[Lo]

Gott zum Gruß, liebe Geschwister! Ich, Pura oder auch auf Erden genannt Maria, begrüße euch herzlich und bringe euch vom himmlischen Vater jedem eine Rose, die Er in euer Herz senkt. Und so möchte ich euch eine kleine himmlische Botschaft bringen, was ihr des Tags öfters anwenden solltet: Diese Rose, die euch der Vater in das Herz reingelegt hat, eine weiße Blüte, die aufgeht, voll erblüht, und ihr, meine geliebten Geschwister, tut damit Gutes aussenden.

So wollen wir eine kleine   M e d i t a t i o n   machen:

Stellt euch diese weiße Blüte in eurem Herzen vor. So wollen wir hier beginnen in eurem Kreis: Stellt euch in jedem eurer Geschwister hier in diesem Kreis diese weiße Rose vor. Und so wollen wir weiter gehen zu anderen Ländern, zu anderen Sitten. Stellt euch diese Menschen überall vor mit dieser weißen erblühten Rose und tut gute Gedanken in diese weiße Rose hinein. Stellt euch den Frieden in jedes Herz vor. Stellt euch die Liebe-Kraft, die aus jedem dieser Herzen entströmt, vor. Stellt euch vor, daß der Mensch erblüht und diese Erde erblüht in neuem Licht, in neuem Glanz, in neuem Frieden und in Harmonie.

Jeder einzelne auf dieser Erde trägt diese Liebe-Rose in sich. So senken wir von unserer Liebe-Rose jedem einzelnen die Liebe-Kraft hinein, die Harmonie, den Willen zum Besten, zum Willen, daß alle, die auf dieser Erde leben, zufrieden sind. Besonders jetzt in diese Krisengebiete wollen wir gemeinsam diese Liebe-Kraft in ihr Herz senken in dieser weißen Rose. Alles erhellt sich im Lichte.

Jeder einzelne strahlt. Stellt euch das vor! Seht jeden einzelnen mit geöffnetem Herzen und dieses strahlende Licht. Und das Land, das leidet, erstrahlt, erstrahlt zum Frieden und gegenseitiger Liebe, und unser himmlischer Vater hat Seine Freude.

So breitet sich das Licht immer mehr verstärkt aus. Und so, meine geliebten Geschwister, werde ich einen Moment schweigen, auf daß ihr diese Kraft aussendet. (--- kurze Pause ---)

Seht ihr, wie diese Liebe-Kraft sich entwickelt? Und ihr seid Mitbegründer dieser neuen Liebe-Kraft auf dieser Erde. Friede – Liebe – Licht – Segen breitet sich über diese Erde aus und es erstrahlt im vollen Licht, strahlt hinauf in alle Ebenen, und eure Mitgeschwister freuen sich. Sie senden verstärkt auch dieses Liebe-Licht aus, das auch in ihren Herzen schon lange erblüht ist.

Und so verbreitet sich die Einheit in allem Sein. Und diese neue Erde wird empfangen zum Wohle aller: Friede – Liebe –Licht – Segen.

Damit verabschiede ich mich heute von euch und wünsche mir zum Wohle des Vaters, zum Segen des Vaters, daß ihr diese Kraft anwendet, auf daß diese neue Erde im Lichte des Vaters erstrahlt.


Gott zum Gruß!
[Ed]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin ein Staubkorn in der Unendlichkeit, geschaffen aus der Urkraft, die alles Sichtbare hervorgebracht hat, getragen von der Liebe-Kraft, die im ganzen Universum vorherrscht, und eingebettet in eine Aufgabe wie ihr, meine lieben Geschwister, im Dienen am Ganzen, was der Vater ins Sein gerufen hat.

Auch ihr mögt euch manchmal vereinzelt und klein vorkommen, wenn ihr mit eurer menschlichen Tatkraft versucht, Großes in Bewegung zu setzen. Jedoch, ihr Lieben, ihr wißt, daß ihr, aufgeladen durch den göttlichen Geist, zu großen Taten fähig seid. Alles, was der Vater in die Sichtbarkeit gerufen hat, erfüllt einen Zweck. Nichts ist umsonst und alles ist an seinem Platz, wo es nach dem Plan des himmlischen Vaters seinen Dienst vollbringen soll.

Auch ich bin, wenn ihr so wollt, geschaffen, auf daß ihr die Liebe habt, auf daß ihr das ganze Universum zur Verfügung habt, auf daß ihr alle Materie erlösen könnt mit eurem Geiste, daß ihr üben könnt, daß ihr euch mehr und mehr in den Willen des Alleinen einschwingen könnt. Denn das ist unser höchstes Ziel: Ihm allein zu dienen, ohne das eigene Ich in den Vordergrund zu spielen, die Bedeutung oder Bedeutungslosigkeit des eigenen Wesens hervorzuheben, darüber zu grübeln oder auch sich in Traurigkeit oder gar Bitternis hinzugeben.

Dies ist entgegen dem Plan unseres himmlischen Vaters, denn Er möchte Freude unter Seine Kinder bringen und hat deswegen in weiser Voraussicht alles so eingerichtet, auf daß eines dem anderen dient, daß das Leben weitergereicht wird, sich auf einer Entwicklungsspirale befindet hin zu Seinem Herzen. Und seid ihr auch nur ein kleines Licht, ein Korn im Sand des Meeres, so könnt ihr, aufgeladen durch die Licht-Kraft, die euch der Vater schenkt, euren Lichtschein verbreiten in eurer unmittelbaren Umgebung und über den Geist und eure Gedankenkraft ausdehnen über alles Sichtbare hinweg.

Vergeßt diese große Fähigkeit nicht, sondern wendet sie an in euren Meditationen, in euren Versenkungen, in euren Gebeten und Fürbitten, auf daß alles von Seinem göttlichen Geist durchdrungen wird und eingebunden ist in den großen Kreis der Helfer, die der Vater in jeglichem Bereich des Seins vorgesehen hat. Überall kann euch Hilfe zuteil werden. Das kleinste Wesen kann euch Geistkraft übermitteln, kann euch Seelenkraft verschaffen, wenn ihr euch ihm zuwendet, wenn ihr es als einen Teil des göttlichen Seins zu erkennen vermögt.

Um ein Beispiel zu bringen: In einer Gefängsniszelle gibt es Steine, Mauern, materielle Gegenstände verschiedenster Art. Seid ihr im Inneren über die Geistbrücke, über das Band der Liebe, mit allem und jedem verbunden, so werdet ihr Vertraute wiederfinden, etwas, was für euch vorgesehen ist, worin ihr den Geist des Vaters wiederentdecken könnt. So spürt ihr sofort, ihr seid im Verbund mit der All-Einheit, ihr seid keineswegs ausgeschlossen, sondern befindet euch in guter Umgebung mit der Ebene der Materie und dem, was an Geist in ihr enthalten ist.

Und ihr wißt, alles ist auch im kleinsten Teil, im kleinsten Staubkorn enthalten. Das große Ganze, so ähnlich aufgebaut wie ein Hologramm, wie eine holographische Welt, läßt sich im Kleinsten wiederentdecken und fügt sich Steinchen um Steinchen zusammen bis zu dem großen Ganzen, so wie ihr euch das Sein vorstellt - in allen Dimensionen, nicht nur in den materiellen, sondern weiterführend über die lichteren und vollkommen reinen Welten.

All dies könnt ihr in der Versenkung erblicken und euch, um wieder das Beispiel von den Gefängnismauern zu bemühen, in einem kleinen Gegenstand – wie beispielsweise die Hl. Barbara in einem Kirschzweig – wiederentdecken. Ihr könnt euch daran im Inneren erbauen. Ihr könnt, angereichert durch den göttlichen Geist, über eure Widersacher die Gnade und die Liebe breiten, die euch der Vater zureicht im kleinsten Gegenstand. Dann seid ihr Diener eurer Nächsten. Ihr seid imstande, eure Feinde zu lieben, so ihr denn noch welche habt, und könnt euch in den Fußspuren eures Herrn Jesus Christus, der euch den Weg vorausgegangen ist, bewegen und vergeben und Schuld übernehmen, ausgleichen und in eine neue Balance führen, was vorher aus dem Gleichgewicht gekommen war.

So denkt daran, ihr Lieben, überall, an jedem Ort ist es euch möglich, euch zu verbinden mit dem Vater, mit Seiner Geistkraft, mit Seiner Liebe, und dies alles durch euch hindurch wirken zu lassen zum Wohle eurer Umgebung. So schielt nicht auf andere, darum bitte ich euch, die es womöglich besser haben, die an einem lichtvolleren Ort sind als ihr gerade oder sonst einen Vorteil scheinbar genießen, den ihr entbehrt, denn ihr durchschreitet eine Aufgabe, die ihr euch freiwillig auferlegt habt und die ihr zu einem guten Ende führen wollt.

Bittet um Beistand, laßt euch führen, wandelt unter dem Schutzschirm des urheiligen Vaters! Gebt euch hin, so bitte ich erneut, an eure Aufgabe, an das, was ihr an dem Ort, wo ihr gerade seid, zu erledigen habt, was euch abverlangt wird und was einmündet in den großen Strom, der als Beitrag von all den Liebenden im Namen der Geistkraft Gottes aufsteigt zum Herzen des Vaters. So wird auf euch zurückkommen, was ihr ausgeteilt habt, was ihr gegeben habt in der Liebe, was ihr getan habt für eure Nächsten.

So lasset uns gemeinsam die Herzen erheben und uns öffnen für den göttlichen Einstrom, der alle Zeit und immer darauf wartet euch erfüllen zu dürfen, euch ganz durchstrahlen möchte, damit ihr die Ur-Verbindung wieder erfahrt, die der Vater mit euch eingehen möchte. Lasset euch ein auf dies. Seid mutig und setzt Schritt vor Schritt auf eurem Pfad, den ihr gewählt habt, und nehmt die Hilfen an, die der Vater für euch vorgesehen hat.

So grüße ich euch in Dankbarkeit und in geschwisterlicher Verbundenheit aus den Tiefen des Alls und bin trotzdem mit euch über die Brücke des Geistes und der Liebe verbunden.


Gott zum Gruß!
[Lo]
Ich bin der Geist des Elia und ich grüße euch im Namen der urheiligen Liebe-Kraft unseres himmlischen Vaters, im Namen unseres Herrn Jesus Christus. Er sei in euch, Er begleite euch alle Zeit, Er beschirme und beschütze euch, wenn ihr eurem Auftrag gemäß dem Willen des Vaters nachzukommen sucht.

Ihr lieben Geschwister, ihr habt in euch göttliche Welten erschlossen und dies wirkt auf euch zurück und beinhaltet einen Auftrag, den ihr in Abstimmung mit euren Geistgeschwistern, im Einklang mit der Liebe, die in euch wohnt, ausführen sollt. Oft sind in euch Hemmnisse, ja Widerstände zu überwinden, die euch zurückhalten, wenn ihr euch dem prophetischen Wort hingeben wollt, wenn ihr aus der ewigen Geistquelle schöpfen wollt über die Empfindungen, über eure Seelenorgane. Und dennoch sage ich euch: Zögert nicht, sondern gebt weiter, was ihr empfangt, hüllt alles ein mit der Liebe-Kraft des himmlischen Vaters und dann laßt es fließen in die Kanäle, wo es immer auch seinen Weg bahnen möchte. Laßt alles geschehen im Namen des Herrn Jesus Christus.

Es ist die Zeit, daß wiederum Propheten sich erheben müssen, die das Wort an die Menschen richten, die auf der Suche sind, die sich orientieren wollen, aber nicht genau wissen, woher das Licht ihnen zukommt. Sie brauchen Anleitung und wollen, irdisch gesehen, an die Hand genommen werden und ein Stück Weg begleitet werden von denen, die sich schon länger auf dem geistigen Weg befinden und die ihnen Stütze sind und liebende Geschwister, die sie führen.

Es bricht eine Zeit des Geistes an. Ihr seid darüber informiert und in euch pocht bereits so manches Verlangen, welches ihr aus eurer Seele nun emporsteigen lassen könnt in die Sichtbarkeit, in das niedergeschriebene Wort, in das ausgesprochene Wort und in das geistig gesendete Wort.

Ihr lieben Geschwister, ich bitte euch und rufe euch auf in den Zeugenstand: Bekennet euch zur Liebe-Kraft unseres himmlischen Vaters. Geht überzeugt euren Weg Hand in Hand mit unserem Herrn Jesus Christus und scheut euch nicht zu bekennen, euch zu äußern, dort wo ihr meint, daß es auf fruchtbaren Boden fällt. Der Herr wird Seinen Segen darüber legen und manches von den Saatkörnern wird reiche Frucht tragen.

So erbitte ich Seinen Segen und Seinen Beistand für euch alle. Und euch bitte ich: Gebt dem inneren Drängen nach, wenn ihr etwas spürt, wenn in euch etwas aufkeimen möchte, vielleicht etwas Neues und zunächst Ungewöhnliches, aber dennoch von großer Wichtigkeit für euch und die euch Anvertrauten, ja womöglich für eure gesamte Menschheit. Es geht nicht darum, sich hervorzutun oder besser sein zu wollen als andere, sondern in Demut und in der Liebe Seinen Auftrag zu erfüllen, den ihr freiwillig übernommen habt.

So gebt euch hin, ich bitte euch abermals, in das, was in euch zum Ausdruck kommen möchte, was sich bereits formt und für eure Geschwister vorgesehen ist. Wandelt im Liebe-Licht unseres Herrn Jesus Christus und seid stets mit Ihm verbunden und getragen von der Hand unseres himmlischen Vaters. Er kennt euren Weg und Er weiß, wen Er euch zuführen muß, damit ihr den nächsten Schritt in die richtige Richtung tun könnt. Aber, ihr müßt euch fallen lassen. Laßt euch tragen von den liebenden Händen des himmlischen Vaters. Laßt euch geleiten durch Seine innere Stimme und empfangt Seine Gnade, die euch zu Großem befähigt.

So danke ich euch für eure Bereitschaft, sich dem Allerhöchsten zu öffnen und grüße euch aus den lichten Reichen. Die Liebe-Kraft, der Segen, die Gnade und Barmherzigkeit unseres himmlischen Vaters sei alle Zeit mit euch.


Gott zum Gruß! 
[Lo]
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